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Das siebenzehende Capitel/ Von denen Blumen-Gewaͤchsen/ welche sind
Plantæ annuæ, so alle Jahr vergehen/ und deswegen in Fruͤhling muͤssen

wieder von Saamen gezeuget werden
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Noth
/ kan man ſie zuweiln im Fruͤhling gegen das volle801 855 das Erdreich mit alter Miſt⸗Erdever⸗

friſchen/ auch alsdenn die groſſe Stocke fein zertheilen / und
hernach wieder einſetzen/ wohl begieſſen/ jo werden ſie freudig
auffwachſen / und ihre mannigfaltige Blumen bringen . Waͤ⸗

re auch alſo kuͤrtzlich hiervon gehandelt .

Das ſiebenzehende Lapitel /
Von denen Blumen⸗Gewaͤchſen / welche ſind plant⸗

annuæ , ſo alle Jahr vergehen / und deswegen in

Fruͤhling muͤſſen wieder von Saamen gezeu⸗
get werden .

Eil wir in vorigen Capitel von den Plantis perennibus8 geſchrieben / ſoll auch nun kuͤrtzlich gehandelt werden /
von denen Saamen⸗BlumenGewaͤchſen/ welche ſind /

AÆſtivæ annua, die alle Jahr durch ihren Saamen in Fruͤhling
muͤſſen gezogen werden . Dieſe Plantæ annuæ werden in drey
Hauff nabgetheilet / als bulboſiſche / tuberoſiſche / und ſiberoſi⸗
ſche . Von den Zweyen iſt zuvor gehandeltworden / anietzo handeln
wir noch von den Letzten / und ſind folgende : Flor. african . &
mexican . flore pleno luteo & purpureo ſpec : Amaranthĩ
tpec : Ricinus americ : Convolus flore . cœruleo & albo
Piſum cordatum Majorana . Baſilicum majus & minus .
Flor . admirabilis & peruviani ſpec : Momordica Balſa -
mina . Balſamina fœmina . Lathyrus undicus . Piper in -
dicum , Meliſſa turcica . Convolvulus hiſpanicus . Mafturti .
nm indicum . Nigella Abelmoſchægyptiacum . Phaſeolus
major & ruber . Phaſeolus italicus . Phaſeoius AÆguyptiacus
vhaleolus indicus. piſum indicum . viſum pi -
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lich wenn es geregnet / und feuttt warm Wetter iſt / hin und
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ſum Chinenſe . Indianiſche Wicken . Papaver criſtatum
Cornieulatum & erraticum . Trifolium cochleatum Piſum

eatharticum . Urtica Romana . Seia mum . Flos Solis . Caltha

Calendula . Cerinthe Plinii Stramonia americana . Chri -

ſanihemum. Coniolida regalis . Cyanus moſchatus . Scabio -

la hilpanica . Cyanus hortenſis . Lupinus fl . albo , luteo , cœ -

ruleo major & minor · u . d. g. mehr / der Kuͤrtze halber zuge⸗
ſchweigen. Weil nun dieſe gedachte Gewaͤchſe alle Jahr ver⸗
gehen / ſo muͤſſenſie nothwendig alle Jahr wieder durch den

Saamen Wrben
werden / und werden wie die vorigen/ auch

wiederin 2. Theil getheilet / nehmlich in AuslaͤndiſcheundeEin⸗
heimiſche /ſo wollen auch die Auslandiſchen eine weit beſſere

Wartung als dieſe haben / als da ſind Flos african . fl . pleno
& ſimpl. Flos mexicanus flore pleno purpureo & luteo . A -

waranthi ſpec . Ricinus americanus & indicus . Convolvu -

lusanferic .& hiſpan. Piſum cordatuni , Majorana . Baſili .
eum majus & minus . Flor . admirabilis ſpec . Flos Peruvia -

nus . Momordica .indica Balfamina. Balſamina fœmina - ,

Lathyrus indicus . viper indicum . Meliſſa de Molucca .

Mala intana . Cyanus Moſchatus . Scabioſa hiſpanica , Na -
ſturtium indicum . Belle Videre und dergleichen noch viel⸗

mehr/ ſo ich der Kuͤrtze halber nicht gedencken mag . ·

Dieſe nun / weil ſie zart und fremde/ theils aus Indien/ theils
aus Spanien / theils aus Italien / ſo wollen ſie aucheine beſſere

Wartung als die hieſigen haben / und ſolche beſtehet hierinnen In

Fruͤhling macht man ein Miſtbaͤte/ füllet ſolches mit guten friſchen

langen Pferdemiſt / thut einer guten Spañe hoch gute luckere ausge⸗
ſiebekeKolt⸗Erde darauff / und ſaͤet alsdenn die Saͤmlein in Wach⸗

ſen des Lichts in einen irrdiſchen Zeichen / eine jede Art beſonders / und

zeichnet ſiemit Stoͤcklein / begieſſetſie fleiſſig / und reinigetſie von

Unkraut; Wenn ſie etwas um den Maͤyoder Junit erwachſen / fo
Pflantzetman ſie gegen das volle Licht in die Garten Baͤtlein/ ſonder⸗
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begieſſet ſie zur gelt / wenn es noͤthigiſt / und veinigetſieden Sommer

durch fleiſſig von Unkraut / ſo werden ſie ſchoͤn wachſenund ihre Blu⸗

men bringen . Etliche Arten muß man an die Mauer oder in Ge⸗

ſchtrre pflantzen/ und Stoͤcker oderReiſer darbey ſtecken/ als da ſind
Piſum cordatum , Momordica , Ballamina ; Convolvulus

hitpanieus & americanus die koͤnnen wohl im Lande ſtehen/ und

lange Stangen darbeygeſtecket werden / darum ſie ſich alsdenn wil⸗
den koͤnnen . Die Phaleoli oder Tuͤrckiſche Bonen / Pilum K .

gyptiacum , viſum indicum , tonnen wohl in die Qvartier an die

Ende gepflantzet / und Stoͤcklein darbey geſtecket/ oder Gelaͤnder

darbey gemacht werden/ daranſie ſichauffrichtenkoͤnnen/ ſoiſt es gut .
Die Momorelica wil allein was ſonderliches vor allenhaben / wenn

die andern gegen Abend begzoſſenwerden / ſo will dieſe in heiſen Mit⸗

tage wohl begoſſen ſeyn ; Wenn der Saame an dieſen erzehlten Ge⸗

waͤ hſen zeitig wird ſo muß man ſelbigen in trockenen Wetter gegen

das volle eicht abnehmen und jede Ark wieder alleine verwahren / bis
zur küͤnfftigenSaͤe⸗Zeit / ſokan man alle Jahr ſeine Blumen und
Gewaͤchſe in ſeinen Garten haben . 8

Die andern beduͤrffen ſolche Wartung eben ſo nicht/ ſon⸗
dern koͤnnen theils / als da find Conſolica , vapaver ii . d g. hin

Aes wo ſie ſollen ſtehen bleiben . Wennſie zů dicke
ſtehen / kan man etliche davon ausziehen / und verſetzen / das ſit

nur dinne ſtehen bleiben / ſo werden ſie fein groß und ſtarck .
Dle andern koͤnnen in gewiſſe Baͤte an die Ende / wo ſie ſollen

ſtehen bleiben / hingepflantzet werden / als Malva venetica -

Tuͤrckiſche Meliſſe / Chondrilla und dergleichen mehr . Ihre

Waͤrtung iſt gar gering / denn wo ſie hingepflantzet ſind / da

beduͤrffen ſie keiner weitern Wartung / als daß ſie / wenn es

trocken / zuweiln begoſſen / und von den Unkraut gereiniget
werden/ ſo iſt es genug .

Ale küchrrichte Gewachſe / als ooonia , kric. vielerhand Ar⸗

ten aſphodeliund dergleichen mehr/ wollen gutefrthte
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Erde / ſo ſtrenge iſt haben / und wenn ſie einmahl gepflantzet
ſind / koͤnnen wol etliche Jahr ſtehen bieiben / und duͤrffen kei⸗
nerwettern Wartung mehr / als daß ſie im Sommer von

Unkraut fleiſig gereiniget / und zuweiln die Erde umb die

Wurtzel auffgehalten wird . Die Flos admirabilis darff e⸗

ben nicht alle Jahr von neuen gezogen werden / ſondern man

nimmt im Herbſt die Wurtzel aus der Erde / trocknet ſie wol
ab/ hernach leget man ſie in der warmen Stuben an einen

Winckel / und bedecket ſie ein wenig mit trocknen Sande wie
die Anemone . In Fruͤhling in halben April und wachſen
des Lichts/ wird ſie wieder ( nach dem ſie zuvor eine Stund
eingeweichet worden in das Erdreich gepflantzet / ſo bekom⸗
met inan in etlichen Jahren feine groſſe Baͤume darvon .

Das achtzehende Capitel /
Von allerhand Jaſminen / und was ſelbige vor Erd⸗

reich und Wartung erfodern / auch was mehr
dabey zu beobachten. Ee0J16

SN Er jatminen ſind unterſſchiedliche Geſchlechte und Ar⸗

SSOtten / darunter ſind etliche / die noch bey uns gar ſremde
und rar ſind / als jalminum Catalonicum flore pur -

Bured . jasminum Catalonicum fl . pleno . jaſminum Arabi⸗
eum oder Alexandrinum fl . albo . jaſminum America -

num fl . purpureo , jalminum indicum flore rubro , jaſmi .

num indicum klore rubro , jaſminum indicum fl . luteo ,

Dleſe ſalin inen ſind meiſtentheils bey uns noch unbekant .
In Holland ſind ſie in vielen Garten anzutreffen / wie auch
in Braband / denn es die aller rarſten / lieͤlichſt⸗und anmuthig⸗

ſten Gewwaͤchſe ſind / die faſt zu finden / ſonderlich wegen ihres
herrlichen Geruchs ; 0

jaſmi-
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